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ZEITSCHRIFT DER
WIENER ENTOMOLOGISCHEN

GESELLSCHAFT
49. Jahrg. (75. Band) 15. Juli 1964 N n l
Mitgliedsbeitrag, zugleich Bezugsgeld für die Zeitschrift: Ö s t e r r e i c h vierteljährlich
S 25·—, Studenten jährlich S 20·—. Zahlungen nur auf Postsparkassenkonto Nr. 58.792,
Wiener Entomologische Gesellschaft. Das laut Beschluß der Hauptversammlung vom 30.1.1963
von allen ausländischen Mitgliedern zu entrichtende Portopauschale von S 30*— bzw. deren
Gegenwert ist bereits in den nachstehenden Ansätzen eingerechnet. W e s t d e u t s c h l a n d
vierteljährlich DM 5·—, Überweisung nur auf Postscheckkonto München 150, Deutsche Bank,
Filiale München, „für Ausländer-DM-Konto Nr. 269.258, Wiener Ent. Ges.". Sonstiges A u s -
l a n d nur Jahresbezug S 130"—, bzw. England Pfund Sterling 2.5.0, Schweiz, frs. 20'—, Vereinigte
Staaten USA Dollar 6"20. — Im Buchhandel wird der Jahrgang mit S 150·— abz. 33Vs%
Rabatt berechnet. Porto und Spesen besonders. Einzelne Nummern werden nach Maßgabe

des Restvorrates zum Preise von S 10·— zuzüglich Porto abgegeben.
Zuschriften (Anfragen mit Rückporto) und Bibliothekssendungen an die Geschäftsstelle
Wien 1, Getreidemarkt 2 (Kanzlei Dr. 0. Hansslmar), in Kassaangelegenheiten an Herrn Otto
Sterzl, Wien XIII, Lainzer Straße 126, H. 2, T. 3. Manuskripte, Besprechungsexemplare und
Versandanfragen an den Schriftleiter Hans Reisser, Wien I, Rathausstraße 11. — Die Autoren

erhalten 50 Separate kostenlos, weitere gegen Kostenersatz.

Inhalt: Geleitwort. S. 1. — Mitteilungen der Leitung der Wr. Ent. Ges. S. 2. —
Nachtrag zu REICHL: Literaturkartei. S. 3. — KASY: Zwei für Österreich neue
Ethmia-Arten aus Wien und Niederösterreich. S. 4. — Nachruf Dr. h. c.H. HÖNB f.
S. 6. — MEHLAU: Geometridenformen. S. 8. — FEICHTENBERGER: Mutations-
tendenzen bei Ellopia prasinaria H B . (Taf. 1). S. 10. — POPESCU-GOBJ : Euchromius
bleszynskiellus n. sp. S. 13. — 30. Entomologentagung in Linz. S. 14. — Literatur-

referat. .S. 16.

Geleitwort
Mit diesem Heft beginnt die Zeitschrift ihren 49. Jahrgang.

Einer alten Gepflogenheit folgend, übermittelt die Leitung der
Wiener Entomologischen Gesellschaft allen ihren Mitgliedern und
sonstigen Lesern der Zeitschrift die besten Wünsche für die nun
wieder in einem neuen Jahr fortzusetzende Sammel- und For-
schungstätigkeit. Allen Freunden unserer schönen Wissenschaft
sei darin ein guter Erfolg und reiche Befriedigung beschieden!

Die Zeitschrift wird so wie während der vielen Jahre ihres
Bestehens immer bemüht bleiben, durch vielseitigen Inhalt, durch
gute Ausstattung und sorgfältige Auswahl der zu veröffent-
lichenden Aufsätze den Lesern neue Erkenntnisse zu vermitteln,
Anregungen zu geben und sie im Literaturreferat über die wichtig*
sten anderswo bekanntgemachten Forschungsergebnisse zu unter-
richten. Wir hoffen, daß dies auch im soeben abgeschlossenen
Jahrgang 1963 einigermaßen gelungen ist, wie aus verschiedenen
eingelaufenen Anerkennungen hervorzugehen scheint. Dies er-
mutigt, den bisher gegangenen Weg auch in der Zukunft beizu-
behalten. Dem Umfang eines Jahresbandes sind leider durch die
beengten finanziellen Mittel Grenzen gesetzt; daß diese nicht noch
viel enger gehalten werden mußten, ist neben zusätzlich gewährten

Für inländische Mitglieder liegt ein Erlagschein, für solche in der
Deutschen Bundesrepublik eine Zahlkarte zur Entrichtung des Jahres-

beitrages 1964 bei.
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Unterstützungen einzelner Mitglieder, die zur Ausstattung mit
Abbildungen nicht unwesentlich beigetragen haben, auch den
Beihilfen des Notringes der wissenschaftlichen Verbände Öster-
reichs und der Stadt Wien im Wege der Mittel des Kulturgroschens
zu verdanken, aber auch den Beihilfen der niederösterreichischen
und der burgenländischen Landesregierungen sowie der Förderung
durch eine weitere Institution, die jedoch nicht genannt werden
wollte. Schließlich dürfen auch nicht die dankenswerten Beihilfen
für Veröffentlichungen aus den Münchner Staatssammlungen
vergessen werden. So konnten neben 216 Seiten Text und 8 Seiten
Titelei auch 37 einfarbige sowie zwei Tafeln in Farbendruck heraus-
gebracht werden, also eine gegenüber dem Jahrgang 1962 wesent-
liche Vermehrung der Bildausstattung.

Wir bitten um Verständnis, wenn aus organisatorischen Grün-
den gewisse Unregelmäßigkeiten in der Erscheinungsweise der
einzelnen Hefte leider unvermeidlich sind; weiters wird auch um
genaue Beachtung der nachstehenden Mitteilungen gebeten, weil
dann vieler überflüssiger Schriftwechsel vermieden und damit
Unkosten erspart werden können.

Abschließend wiederholen wir die besten Wünsche und hoffen auf
weitere gute Zusammenarbeit mit unseren Mitgliedern. REISSER

Zur gefälligen Beachtung
Mitteilungen der Leitung der Wiener Entomologischen

Gesellschaft
Die Mitglieder werden um pünktliche Entrichtung der Beiträge

gebeten, Erlagschein für Inländer bzw. Zahlkarte für Bezieher in
der Bundesrepublik liegt bei. Im Falle des Verlustes von Erlag-
scheinen können die leicht erhältlichen grauen Erlagscheine
verwendet werden, anstatt erstere bei der Gesellschaft anzufordern,
was mit vermehrter Arbeit und Portounkosten verbunden ist.

Anfragen über Zahlungsverkehr ausschließlich an Herrn
OTTO STERZL, Wien XIII, Lainzer Straße 126, H. 2, T. 3, erbeten.
Wir bitten, tunlichst bargeldlos zu zahlen: Postsparkassen-
konto Wien Nr. 58.792 bzw. Konto der Wiener Ent. Ges.
bei der Deutschen Bank AG, Filiale München Nr. 269.258;
Deutsches Postscheckkonto der genannten Bank: Mün-
chen Nr. 150, hiebei unsere Kontonummer beim „Ver-
wendungszweck" angeben. Keine Postanweisungen wegen
erhöhter Spesen! Bei Einsendung von Bankschecks bitte S 3.—
mehr als Spesenersatz mit auszuschreiben. Übrigens sind die
einschlägigen Kontonummern im Kopf jeder Zeitschrift-
nummer ersichtlich! Der Einfachheit halber sind dort bei den
für das Ausland maßgebenden Beitragssätzen die Portopauschal-
beträge bereits miteingerechnet. Jene Mitglieder, die bei der
Beitragsleistung das Portopauschale nicht mitberücksichtigt haben,
werden gebeten, dieses noch zu begleichen. Achtung: Keine
alten, nicht mehr gültigen Kontonummern verwenden!
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